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Immer wieder werden im Merkur Leserbriefe veröffentlicht, die wie Frau Wagner, jede 

Aktivität gegen die Klimakatastrophe für sinnlos halten, weil wir die Welt als kleines Land 

nicht retten können. Das ist ein vielfach widerlegtes Standardargument der Klimaskeptiker. 

Die 2% sind stark untertrieben, sie ignorieren die vielen importierten Produkte, es sind eher 

5% , die anderswo zur Umweltverschmutzung beitragen. Jeder Deutsche emittiert doppelt so 

viele Klimagase wie der Durchschnittsweltbürger. Jeder muss seinen Beitrag leisten, sonst 

werden wir alle zusammen in sehr naher Zukunft und Gegenwart  weich und trocken 

gesotten.  Die Daten sind eindeutig, hier geht es nicht um Meinungen, der Klimawandel ist zu 

100 % menschengemacht, da sind sich alle Wissenschaftler einig. Die Computerprogramme 

können nicht nur in die Zukunft rechnen, sondern auch zurück in die Vergangenheit und die 

letzte Eiszeit korrekt reproduzieren. Das Klima für Jahre vorherzusagen ist sehr viel einfacher 

als Wettervorhersagen über wenige Wochen, weil hier die Daten gemittelt werden können. 

Wir steuern gerade ein 2,4 Grad Ziel an, was an Land etwa 4,8 Grad bedeutet. In Deutschland 

haben wir bereits fast 2 Grad erreicht. Es wird immer mehr Hitzetote geben, im letzten Jahr 

waren es in Europa  knapp 100 000. Aber richtig,  am Hitzschlag gestorben wurde aber auch 

schon früher.  
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